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Faszination – Mathematik
Assoziationen zu einer polarisierenden Disziplin

Spider. Because it’s annoying and ugly, 

just like mathematics. 

(girl, grade 4)

Owl. Because the owl is a smart animal, 

like the people who are engaged in 

mathematics. 

And it is as accurate as mathematics is. 

(girl, grade 6)

Markovits & Forgasz, 2017, S. 57–58 Fotos: Hausfassade von Haus 9 2



Mathematische Weltbilder
Mathematikunterricht und -lehrkräfte als Fachrepräsentation

Levin, 2015; Rösken et al., 2006; Stoppel, 2019; Winter, 2003 3



Aufbau des Seminars
„Faszinierende Mathematik in Natur und Kultur“

• Ziele: 

• Anstoß zur Bewusstmachung und Erweiterung studentischer mathematischer Weltbilder

• Raum und Zeit zur Beschäftigung mit dem eigenen Fachinteresse (benotungsfrei)

• 24 Masterstudierende des Primarstufenlehramts/der Inklusionspädagogik

• Ablauf: 

Impulse zu 

facettenreichen 

Aspekten der 

Mathematik 

(5 Sitzungen) 

Recherche,

Posterentwicklung, 

Ausstellungs-

konzeption 

(8 Sitzungen)

Ausstellungs-

eröffnung 

(1 Sitzung)

Reflexion 

(1 Sitzung)
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Impulse zu facettenreichen Aspekten der 

Mathematik 
(5 Sitzungen)

Wesen der Mathematik? (in Anlehnung an Werner, 2009)

• Natur- oder Geisteswissenschaft?

• Phänomene erfinden oder entdecken oder beschrieben? 

• Inwiefern ist die Mathematik „fertig“?

• Funktioniert die Mathematik auch ohne den Menschen?

Was ist Mathematik?
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Impulse zu facettenreichen Aspekten der 

Mathematik 
(5 Sitzungen)

https://www.zalf.de/de/ueber_uns/mitarb

eiter/Seiten/schoepke_b.aspx

Benito Schöpke 
(Universität Hildesheim)

Bicker (2021, S. 6)

Was ist Mathematik?

Exkursion in die Pflanzenwelt
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Impulse zu facettenreichen Aspekten der 

Mathematik 
(5 Sitzungen)

Foto: Gerhard H. Kock https://www.wn.de/muenster/kultur/eine-sammlung-teuflisches-1741801

Was ist Mathematik?

Exkursion in die Pflanzenwelt
Die Null im Archiv des Nichts?
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Impulse zu facettenreichen Aspekten der 

Mathematik 
(5 Sitzungen)

https://www.talu.de/netz-haekeln/ Kevin Stearns https://news.cornell.edu/stories/2005/12/crocheting-curved-space-

illustrate-indescribable-geometry

Prof. Dr. Taimina

Was ist Mathematik?

Exkursion in die Pflanzenwelt
Die Null im Archiv des Nichts?
Mathematik und Häkeln
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Impulse zu facettenreichen Aspekten der 

Mathematik 
(5 Sitzungen)

Was ist Mathematik?

Exkursion in die Pflanzenwelt
Die Null im Archiv des Nichts?
Mathematik und Häkeln

David von Becker https://futurium.de/de/ueber-uns

Museumsbesuch „Futurium“
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Recherche, Posterentwicklung, 

Ausstellungskonzeption
(8 Sitzungen)

Disziplinübergreifendes 

(Musik, Spiel, Herz)

Kryptologie

Numerologie

Goldener Schnitt

Fibonaccifolge

Symmetrie

Vierte Dimension

Unendlichkeit

Zahlsysteme (Binärsystem, 

ägyptisches Zahlsystem)

Entwicklung der Mathematik

Mathematischer Erkenntnisgewinn

Wer macht Mathematik?

• Facettenreiche, fächerübergreifende Themen

• Gegenseitige Anregungen und Korrekturen

• Demokratische Entscheidungsprozesse in der Ausstellungskonzeption
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Fundierte Darlegung 

des math. Hintergrunds

einheitliches Layout, Logo etc.

Interaktive Elemente
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Recherche, Posterentwicklung, 

Ausstellungskonzeption
(8 Sitzungen)
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Reflexion des Seminars
▸Leitbild Lehre

Veränderungen im math. Bild

▸ detaillierte Analyse innerhalb einer Masterarbeit 

Reflexion der eigenen 
Fachfaszination

Ausblick: Analyse der

• vier Aspekten der Mathematik 

(Formalismus-, Schema-, 

Anwendungs-, 

Prozesscharakter)

• Valenz

Grigutsch et al., 1998; Törner, 2002; Weygandt, 2021 13



Tätigkeitsfeldorientierung 

und Persönlichkeitsbildung

Reflexion des Seminars
▸Leitbild Lehre

Veränderungen im math. Bild

▸ detaillierte Analyse innerhalb einer Masterarbeit

Reflexion der eigenen 
Fachfaszination

Selbstwirksamkeits-
erfahrungen

Erfahrungen in der 
Ausstellungsplanung 

Sehr interessierte und stolze Studierende, 

eigener Qualitätsanspruch

Hemmschwellen zur Organisation von schulischen 

Ausstellungen könnten abgebaut werden
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Reflexion des Seminars
▸Leitbild Lehre

Tätigkeitsfeldorientierung 

und Persönlichkeitsbildung

Forschungsorientierung

Recherche

Facetten der Mathematik 
als Wissenschaft

Schnittstellen 
zu anderen Disziplinen

Zielgruppenspezifische 

Lehre

Projektarbeit

Heterogene Prozesse und 
Ergebnisse

Fächerübergreifende 
Themen

Reflexion der eigenen 
Fachfaszination

Selbstwirksamkeits-
erfahrungen

Erfahrungen in der 
Ausstellungsplanung 
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Zusammenfassung der Studierenden
aus der Seminarevaluation

„Es ist wichtig, sich mit seinem eigenen 

Bild der Mathematik aktiv 

auseinanderzusetzen, bevor man es 

unreflektiert an Schüler*innen 

weitergibt.“

„Mathematik ist nicht 

nur entweder Spinne 

oder Eule!“

16



Universität Potsdam 

Grundschulpädagogik Mathematik

Inga Gebel | Haus 16, Raum 2.12

inga.gebel@uni-potsdam.de

Vielen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit

Vielen Dank an Katrin Schneider (stellvertr. Bibliotheksleitung), Prof. Kuzle

(Finanzierung), 

Benito Schöpke (Gastdozent), Pia Justiz (Begleitforschung) und die aktiven und 
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